
 

Systemberatung Extremismusprävention 

 

Die landesweit eingerichteten Stellen in NRW für „Systemberatung Extremismusprävention“  

(SystEx) unterstützen Schulen bei der Prävention von Extremismus und gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit durch:  
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Beratung und Unterstützung bei 

• Herausforderungen in Themenfeldern der gruppenbezogenen Menschenfeindlichkeit 

Antisemitismus, Islamismus, Linksextremismus, Rassismus, Rechtsextremismus, 

Salafismus 

• Der Bearbeitung konkreter Situationen/ Vorfälle in Zusammenarbeit mit der Krisen-

beauftragten der Schulberatungsstelle   

• der Implementierung von Präventionskonzepten 

• Unterstützung der Schulen bei der Planung oder/ und Vernetzung bereits 

bestehender Präventionsprogramme 
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Umfangreiche Beratungs- und Informationsangebote 

• didaktisch und methodisch aufbereitete Unterrichtseinheiten, -materialien 

• Fortbildungsangebote für alle am Schulleben Beteiligten 

• Workshop-Angebote für Schulklassen 

• Erweiterung der eigenen Argumentations- und Handlungsstrategien 

• Hilfestellungen bei herausfordernden Unterrichtssituationen und -themen 

• Implementierung von demokratiebildenden Maßnahmen 

• Vermittlung von professionellen Präventions- und Interventionsnetzwerkpartner*innen 

 

• Wo begegnet uns Rassismus und wie können 
wir reagieren?

• Argumtentieren - aber wie?

• Beeinflussung durch Medien

• Unterstützung in der Beratung 

Angebote für 
Schulen

•(Online) -Fachvorträge zu unterschiedlichen 
Themen im Bereich Demokratieförderung wie 
beispielsweise:

• Was heißt "Extremismus"?-Fortbildung

Vorträge/

Fortbildungen für 
MultiplikatorInnen

• Gemeinsame Veranstaltungen mit 
Kooperationspartner*innen

• Teilnahme an Arbeits- und Netzwerktreffen

• Schwarz/Weiß-Bunt -Trainerin -
Kooperationsveranstaltungen (+Kreis Lippe)

Netzwerkarbeit

• Konzeptenwicklung Demokratieförderung
• Materialien für Schulen 

• Fortbildungen / Informationsmaterialien 
erstellen 

Konzeptionelle Arbeit



Alle Angebote sind kostenfrei, freiwillig wahrzunehmen und unterliegen der 

Schweigepflicht. 

 

 

 

Birgit Dellwig, Dipl. Sozialpädagogin 

Telefon: 05272 – 3731-3275 

E-Mail: b.dellwig@kreis-hoexter.de 


